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I f ^ t ü r b  ba$ ©ebürgt mit tlntt Sw w m -W  M e /  
§ ,  i l M  gi$ aaron flejDenb pel/ m  Sfrael tobetft / 
•« M ^ S o fo ie b e r fä b r t edißt gefolgt!® unfern Splcfe/ 

-ta  unfet Sjatoit ftitbt unb feine ©lieber (troff. 
SBacienervon © O f t f t  Ib ft.p n ‘Dtieftetffsumgefoer?ljef/ 

©er (nbaP £eiligfte mfofplfr geben ein /
£>a © O f t  mit feinem ® Pltf ben feften Siinb verneuef/ 

Datum bie Opffer ftetd ein Beleben nmftenfepni 
SBaPSBunbe r / baß baß Sold! bief®6nen!^reuben-Sieber/ 

3 n einen Scauec-Sbpn vor «Hummer f>at geftlmmt / 
aiPerfeinjjojjeP am pt vor U .f  erlegte nieber 

B  nb enblitb Ißn becOerrju feinen S ä te rn  nimmt. 
SBie 1p® bi® biefe etabt,£ocbfeeliger gcfdwßet /

Bcigf tbt betrübter ©fanb traf ©ti!tef(bfoeigen.an/ 
Darein beO Oöibflen ©diiufi fie uuvergpfft gefrßet 

'gnbemfte bkb (liefet mebrafo ^rieftet feen a n ;
©er gleich foieaarenbortbaP ‘prieftertbum gefallet / 

tlnbinbaß feiligftefaft täglldieingefebrt/
©ert feibften © O tfe d  Oanb mitfoi®em©cbmucfgejiebct/ 

Unb ba$ geliebte Seiet afo S a fe r geehrt /
©cif» 3toa laß D ir and! bef üocbftcrf IS®fuß;gefallen/ 

Dem unfereSBernunfff muß untstfooiffen fepn/
Qfr ift ePbcffen Danb Idfl barte Dotrner. fnallen/

Unbberen fcfeneüen S ü ß  pfftplagtinSebern/ein 
m  foirb bein f beutet SB<2 3 @  ber gdtiigfeifenfi iffen/ 

©ec umb t;etn ^>e1liaeö ft d)-bat verbienf gem alt/
UnbfoeilberSBeißbeit®rft®ieberäeitbeffieffen 

©p bat fle feinen ©eift in/Oeiügfbum gebraut/
©pn bein bie Scrigen nurySfatten fmb ju nennen - 

© a(|rbotnOerren felfeft empfängt ben ©nabemScb« 
tjnb beffen Oerrlfgfeif ftefb foirb erbeben fennen/ 

3n ^ rie fi«a ® «n6 ®mucfnnbauffgeFeßtec2rDn
G W

©eb’ Hien (eg inbed biegattß entfeclfen ©lieber 
Bu ibren Säfern bin ba fie nf®fP ftpbren fan/

S i ß  e n b lid ) f i e b e r O c f r r  r u f f f  a u d b e i n © r a b e  fo ie b e c  
U n b  b e iß t fie  fr e u b ig  g e l n  i n ü r c e b f e S a n a a n .

Bu J>em f>oct> 6cdt(jftt
S'n ru fcöfc ffnfjf.

S e l .S b e p b p r  O e r r m a n n  /  U f « . P o l .

ibxwtw  m<btQ ttym  t^n garten © on urr fnaffnt / 
^  r f\i)önmâ m n  ten ein anDcr i

3 cb tvä)) ihr \ x a ‘c a  euch U ś  n?cinmö nicht cm galten / 
Qlvoihr^cfehni f>abt hm fehneüm ^rauer^Saä/

S t e  ffin btiühmcer @ tm nm  fe «Immeriic^ ^rfpalfen/
^ u r d )  Mefen fehneflen nnh harren Ö w n c re ^ttrtif*

(?£> fytiltDie ^ ra u rt^ ffit  mich cbenfafe gefangen /
 ̂ C sffcu fi fein 0uter D c r^  auöDeraftam cn Sauft /

^ i f n m r a n e ^ u p  ^ur Trefie Derganftctt /
^Bei! Diefcr C)Dnuer^@freich tn meinen O fD c n  fauff,

3<h meine fe in e n  ^oD Du ^ tic h te r Der (gemeine 
^BohifediBflct* f ) a r  Seif? ©ich fan man ohne @ cf;m irtd 

^eraleichcn Dicfcm ^aum [DiegeDcr id) hier meine 
©iett>re2ie(t«nD£au(> biß an Die 0 tc n ie n  fchnjtn^O 

te rao m ie  Drumb Daß ich Die @cbuiDüjfeit abfetje 
3 »  tiefer {entert ‘P lic h t unD ©einen ^ u ^ n i e r f ;^

^ tv a r  jcDer feimet ©ich unD © cincCuoenD-Sefje/
©cd> laffe rnire^ $u mśich mich unterßeh 

Erhebt ein g c b c o ^ a u m  fein J^auptbiß an Die @terncti 
© ein ^ u {m i hat ebenfalls ßcb m DtehDh 

© a  © u  to n  3 uäcnD auffDic ^fjälirr n:cibm lernen 
$£ed © cin ö e m ü th e  ftctg auff̂ionś̂ e r g  fjeDachf. 

5Bachft anDcre ßhr hach ivic Wev/cm an Den Saßen / 
® r n n e e m @ e d e n ^ ir t  für feine @ch4ßcm ftreit /

U »D  tute Der 0ecli#ffe Denfeiben flicht 511 nüßen /
© er ttdchßbiß an Den P cß l/im D  © O it^ ic b t allezeit/

S(u^ feiner @eegeii^^>anD gcDcpcn felchcm ^ a u m e /
0 *  gtebt Daß alle unD @crge wc^elittęjt 

€ r iß ^  Der allen ^?cid uuD Unßlöcf ßdlt tm ^aum e/
: € r  machet Daß fein ^ ß u n  bißju Den B rie fe n  D rin g t 

© iegcDern tndffetiauch im fa ll freu h in t e r  grünen/
UnD in  Dem falfeti J r o f t  ganß uimermefefet fteßu/ 

© ie S lim n ith ^ D d lc ^ lü tß  fan  allen S^enfcheii Dienen/
Un D  ihnen sxpifchcn^iji « n t  ©ehneeentgege» gehn,

© o



e o a r ü n f «  t 6c n f a f e ^ «  2 B £ 3 S i «
(Je gab oott feiner £cht Den lieblicbften 0 erucb /

(jrfiw ibganßm m er^agtin trü b e n K u m m c r^ S d le n /
W tn fiw O t ̂ c  feinen £ ro ft im  tra g e n  £eben6/ ^ u c b . 

l£)icgcbern pflegen and? un£ reichlich ^ubefebenefen 
Sifum gettejm ffer grticbt unb griffet Jieblicbfett 

0 ocb muß in tiefem 0 iü tf man aueb Daran gcbcticren/
$Daf; unter biefer ä r t  aueb fet) ein Unter febeib*

SR an fin b t/ic b  geb e£&u/ auch gebern/bic nur blauen/
. $ a n  Denen aber fenft gar n ie b t^ u  b^ffenift:

&  ftnb bergegen bicl /Die 3$lüth unb gruebt t x m m /
H u b  biefebat mein Md$u feinem ?mecf erfteft- 

^ D u tra rjle tn  jo lcb e r^a u m / ber jubet Kirchen 23eftc»
M t  g r illt e n  guttcrSlrt mehr ate£U Diel geprangt/,

^ireb tmb gatheber brach oonbeinen febonften heften /
0 ‘nieDerfaaD beb © i r /  ft?a£ fein ^>crb nur bet langt.

W un rube ungeßört / Denn ich tt>il jefcwfc febireigen /
Se n fs ich ftn b m ic b w rö ic b  unbbeinen fKuhm$u fepmaef.

Verg ön n e/ baß ich mich |u  beinern # a u ß m a g  neigen/ 
fm b ich aber hier / a B  ein gebrocbnc£$icb*

SDaßmir hierüber fdbftberS^uth unb ß ra fff entgehet 
S e in  t r ü b e r  trä u m  borr/hier feuffßtöein ^h -ö e m a & i/,

S o t t  iß bei« ber gaufc betrübet flehet/
© a ^ g a ttb e £ n ft^ e r u ft  n)irb nun §um ‘Sra u c r^ B a a J 

gBag aber trautet 3 h? btegeber braucht 0 O t t  oben 
3 n feinem # tm m e l& 0 ß ar in feinem parabetf;

S a  fbirb fü r fö O tt e s  © tu h im a n  biefc gebet loben 
S m n 0 ie n e b fia n b e r e n  imrbfcblicffen einen Kreiß.

S r u m b fte & t €uren 0cbmerfc un b€u er herbei S e in e »  
tflutimmer ein/ unb beneft noerfofoie € r  erblaßt 

Sftn#  infeer ginfternüß ber 0 rubeu heiler febeinen 
U n b  0einä>eb4cbtttüß ibirb in Sftarm cr eingefaßt 

S r u m  mögen anberein giffbne ta fe ln  üßen 
@ d n  imorrgcStiglich^ob mit einem S ia m a n t 

3 cb w tl anff feine 0 rufft nur biefe S b r t e  feßen 
S ^ it  einem fcbmac&eti M d  unb einer bloben -p a n b :

5)iec SDirt) e(nget>er«Saura tn tiefer ffirufen grüne«
©ec mit terSßeiffen Slüi)t unb ftt^nfttrScuibt geprangt 

SDamit (fr feiner ̂ eerb gefuctiet bat }ti bienen 
^rumbbatSrinber^ODgben reiffen^erbfl erlangt.

2)en ntcöf rg cfcblag enctiSeb ern^aum  molte b o t f f i -  
ifn/bem to frtb e n ^ d fftrc tfc n ^ a u fe  ocehnnDen*- 
ßet W iener unb £ tfd > © c n o ü

STtirfjael Ubam ^ufoviue.
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